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Zürich, 15. Juli 2016

Medieninformation

Stellungnahme zur Medienmitteilung der Gesundheitsdirektion vom 15. Juli 2016

«Kosten der stationären Behandlungen insgesamt stabil – Veränderungen bei ein-

zelnen Spitälern»

Ausgangslage

Der Kanton Zürich veröffentlicht jährlich einen Kostenvergleich der stationären Spi-

talbehandlungen. Bei diesem Fallkostenvergleich werden in einem ersten Schritt

die schweregradbereinigten Fallkosten pro Spital ermittelt und in einem zweiten

Schritt mit den Spitälern aus der gleichen Spitalkategorie verglichen. Der Fallkos-

tenvergleich bildet den Ausgangspunkt für die Festlegung der Basisfallpauschale.

Stellungnahme des Verbands Zürcher Krankenhäuser

Der Fallkostenvergleich 2015 der Gesundheitsdirektion zeigt, dass mit der dama-

ligen Basisfallpauschale von durchschnittlich CHF 9'540 lediglich 5 der 17 in die

Berechnungen miteinbezogenen Spitäler kostendeckend arbeiten konnten. Ge-

mäss Berechnungen des Verbands Zürcher Krankenhäuser sind dies aber ledig-

lich 16% der behandelten Patienten.

Für faire Bedingungen: Nationaler Benchmark gefordert

Die durchschnittliche Fallschwere aller Zürcher Spitäler nach SwissDRG liegt klar

über dem schweizerischen Durchschnitt. Dies unterstreicht die wichtige Rolle der

Zürcher Spitäler in der Behandlung von komplexen Fällen. Der hohe Anteil aus-

serkantonaler Patientinnen und Patienten ist ein weiterer Beleg für die Attraktivität

des Spitalstandortes Zürich. Um gleich lange Spiesse für alle zu erhalten, setzt

sich der Verband Zürcher Krankenhäuser für einen nationalen Benchmark ein.

«Die Spitäler verbessern laufend die Prozessqualität und koordinieren ihre Leis-

tungen», stellt der Geschäftsleiter des Verbands Zürcher Krankenhäuser, Daniel

Kalberer, fest. «Zusammen mit der Politik wollen wir den Mitteleinsatz optimieren.

Dazu gehört ein gut funktionierendes Benchmarksystem auf nationaler Ebene.»
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Medienanfragen

Bei Fragen und Anliegen sind wir gerne für Sie da:

Monika Rüeger, Kommunikationsverantwortliche, 044 943 16 62, rueeger@vzk.ch

Zum Verband Zürcher Krankenhäuser (VZK) gehören Listenspitäler, Rehabilitationskliniken, Spe-

zialkliniken und Pflegezentren im Kanton Zürich. Die 30 Mitglieder des VZK beschäftigen 31'000

Mitarbeitende.

Der Verband Zürcher Krankenhäuser (VZK) vertritt die Interessen seiner Mitglieder gegenüber Poli-

tik, Behörden, Versicherern und deren Verbänden, weiteren Interessensgruppen im Gesundheits-

und Sozialwesen sowie der Öffentlichkeit und fördert den Erfahrungsaustausch der Mitglieder un-

tereinander. www.vzk.ch


